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In den Systemen BOSS-CUBE und BÖGA werden folgende Änderungen eingesetzt:

Zum 11. Dezember 2000: Aufteilung BOSS/BÖGA auf zwei Rechner für Frankfurt und Region

Zum 02. Januar 2001: Abschaffung des Kassakurses für stücknotierte, variabel gehandelte
Wertpapiere in Frankfurt
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1. Aufteilung von BOSS / BÖGA auf zwei Rechner für Frankfurt und Region

Mit Wirkung vom 11. Dezember 2000 wird die Anwendung BOSS/BÖGA auf zwei getrennten
Rechnern gefahren. Für die on-line-Funktionen hat dies folgende Auswirkungen:

- Anwender aus Frankfurt müssen sich dann im  IMS 1 anmelden und nutzen anschließend die
Transaktionen BC**.

- Teilnehmer aus der Region müssen sich im  IMS 13 anmelden und nutzen anschließend die
Transaktionen BR**.

Die Unterscheidung zwischen Frankfurt und der Region erfolgt über die User-ID des Nutzers.

Teilnehmer aus Frankfurt

 Deutsche Boerse Systems

 System P1P3

 Nodename: B9999999   IP-Adresse: 10.10.1.10        Port: 01111

 Call Center

 -Telefon:    069-9770-1000 oder 069-2101-1000
 -Telefax:    069-9770-1001 oder 069-2101-1001

 ims1

Teilnehmer aus der Region

 Deutsche Boerse Systems

 System P1P3

 Nodename: B9999999   IP-Adresse: 10.10.1.10        Port: 01111

 Call Center

 -Telefon:    069-9770-1000 oder 069-2101-1000
 -Telefax:    069-9770-1001 oder 069-2101-1001

 ims13

Für den Systemanschluss gilt weiterhin: Die Anmeldung erfolgt bundesweit einheitlich im IMS1 mit
der Transaktion BCTR.
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2. Abschaffung des Kassakurses für stücknotierte, variabel gehandelte Wertpapiere
in Frankfurt

Mit Wirkung vom 02. Januar 2001 wird in Frankfurt der Kassakurs für stücknotierte, variabel
gehandelte Wertpapiere abgeschafft. Wertpapiere, die ausschließlich zur Kasse notieren, sind von
dieser Maßnahme nicht betroffen. Rentenwerte und sonstige in Prozent notierte Wertpapiere sind
ebenfalls nicht tangiert.

3. Hinweise

3.1. Orderlöschung

Die Orderlöschung am Jahresende 2000 erfolgt wie gewohnt in der Weise, dass Folgetagsorder und
Order in Bezugsrechten nicht gelöscht werden.

Die Orderlöschung zur Jahresmitte wird vorbehaltlich einer endgültigen Beschlussfassung der Börsen
abgeschafft.

3.2. Geplante Änderungen zum 29. Januar 2001

Zum 29. Januar 2001 sind derzeit folgende Änderungen vorgesehen

- Preis-und Limitsprünge von 0,1 Cent für Kurse bis einschließlich 0,10 €.

- Manuelle Diskonttage

3.3. Einbeziehung der griechischen Drachme in die Währungsunion

Eventuelle Redenominierungen von Drachmen-Anleihen werden in BOSS-CUBE und BÖGA als
unterjährige Redenominierungen behandelt. Das heißt: Aufgaben werden nicht umgestellt, ein Storno
zeigt das ursprüngliche Geschäft in griechischen Drachmen, die Funktion Storno-Neugeschäft kann
nicht benutzt werden.


